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RUHLOSE FAHRT
In die Polster schmolz ihr dunkles Haar,
Fest und ruhig war ihr Blick geblieben,
Und wie Frosthauch traf's mich kalt und klar:
Sünde war es fortan, sie zu lieben.

Meinen Blick zwang ich vom Ried ins Tal,
Das der Zug im Anstieg überholte;
Und ich schaute, wie im letzten Strahl
Hier und dort ein Herdenfeuer kohlte.

Ferne Glocken trösteten mich mild.
Friedsam wär' es, ewig hier zu bleiben —
Aber ach, da wuchs ihr zartes Bild
Langsam vor mir in die kalten Scheiben
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EWIGES LICHT
Ich bebte in dem dunkeln Raum.
Nur am Altar ein matter Schein
Doch du sprachst tröstend, hörbar kaum:
„Sieh, dieses Licht wird ewig sein."

Und sahst mich an mit offnem Blick
(Ein Strahl des Flämmleins sprang darein!);
Dann kam das Echo leis zurück:
„Sieh, dieses Licht wird ewig sein ."
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